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Präparatiori
zu den Aufgaben über die Zinseszins¬

rechnung im Bodmer III.

Von Otto Pfister, Sekundarlehrer,

Winterthur.

/.U äsn àl^nben über äie ÂN86WÌN8-

reebnunA iin Leänier III.

Von Otto k^fistsr, Skkunâinlàor,
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Wieviel Zins trägt ein Franken bei 4 °/o-

iger Verzinsung per Jahr?

Auf welchen Betrag wächst also ein Franken
durch den Zinszuschlag in einem Jahr?

Auf welchen Betrag wachsen 2, 3, 7, 100

k Fr. in einem Jahr?
duktform

Antwort in Pro-

Wie finden wir also überhaupt den Endwert
eines Kapitals nach einem Jahr bei 4 °/o-

iger Verzinsung?

Das gleiche Kapital liege ein weiteres Jahr
am Zins. Welches ist der Anfangswert
für dieses zweite Jahr?

Was ist nach dem obigen Satze zu tun, um
den zweiten Endwert zu finden?

Wieviel ist also der Endwert nach dem
2. Jahr?

Nach dem 3., 4., 5. Jahr?

Wie können wir diese Endwer te vereinfacht

schreiben?

Wie heißen diese Formeln, wenn wir für
die Zahl 1,04 den Buchstaben v setzen?

Wie heißt die Formel, wenn wir die Anzahl
der Jahre allgemein mit n bezeichnen?

Bezeichnen wir den Endwert mit e. Welche
Gleichung ist also das Ergebnis unserer
Ableitung?

Das Anfangskapital sei uns bekannt. Was
müssen wir noch kennen, um den Wert
nach 7, 10, 20 n Jahren berechnen zu
können

4 Rappen

1,04 Fr.

2 .1,04 etc. Fr.,
k. 1,04

Durch Multiplikation
mit 1,04

k 1,04

Multiplikation mit
1,04

k 1,04 .1,04

k 1,04 1,04 1,04,
k 1,01.1,01.1,01.1,01 etc.

k 1,04b k 1,042,
k 1,043 etc.

k v1, k vJ etc.

kv"

e kv"

V7, V10, V20, V11
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^Visvisl Ans ti'äZt sin lA-anksn bsi 4 °/o-

i^sr VsràsnnA psi àabr?

àl ^vslslisn Zsti-aZ ^väsbst also sin l^ranksn
duneli àsn /ins/uselilaZ in sinsm àaìir?

^.uk -vslcbsn LstraZ ^vaebssn 2, 3, 7, 100

k ?i'. in sinsm àà?
ànktloi'm!

àtivoi't in l'ro-

^Vis ànàsn -^vii- also übsiliaupt àsn làlvvsi't
sinss Capitals nask sinsin àabi- bsi 4 "/o-

igsr VsràsunA?
Das Alsislis Kapital lisZs sin wsitsi'es .lain-

am Ans. Wslsliss ist àsr ^nkanAsvort
lür àissss ^ivsits .labi-?

IVas ist nasli àsm obiZsn Lat^s ^u tun, nin
àsn î!vsitsn Lnàxvsrt ?.u tinàsn?

>Visvisl ist also àsn Lnàsi't nasli àsin
2. àà?

l^sasb àsm 3., 4., 5. .lalir?

^Vis könnsn v^ài- àisss Lnàivsi'ts voisin-
laebt sebisibsn?

>Vis bsiksn àisss I^viinsln, wonn wii lui'
àis lZabl 1,04 àsn Luslistabsn v sàsn?

^Vis bsilZt àis I7oimsl, >vsnn wir àis ^nüabl
àsr .lalirs allgsmsin mit n bs^sielinsn?

lZs^siànsn wir àsn Illnàwort mit s. ^slsks
tUsielmnA 1st also àas llliAsknis nnssrsi
^blsitunA?

Das ^.nlangskapital ssi uns bekannt. XVas

müsssn à- noeb ksnnsn, umàsn^srt
naeb 7, 10, 20 n àalirsn bsisebnsn /u
könnsn?

1.04 l?r.

2 .1,04 sto. li'r.,
In 1,04

Durcie Multiplika-
tinn imt 1,04

k 1,04

1,04

k 1,04 ,1,04

I< 1,04 1,04 1,04,
k l,«1, IM IM IM à
k 1,04-, k 1,04-,

k 1,04- ste.

IiV"
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Was sollte wohl der besitzen, der oft in
die Lage kommt, solche Rechnungen
auszuführen

Diese bietet uns unser Buch in der Tabelle a
für die Zinsfüße 3,5 °/o und 4 °/o. Sagt
mir von einzelnen Zahlen dieser Tabellen,
was sie sind?

Das Kapital 1000 Fr. liege 10 Jahre am
Zins, zu 4 °/o. Was haben wir einfach
zu rechnen, um den Endwert zu
bekommen

Lest mir ab, was aus 10,000 Fr. wird in
2, 5, 20, 50, 100 Jahren (4°/o)!

Setzt die Zahlen ein, wenn das Anfangskapital

Fr. 3500, der Zinsfuß 3,5 °/o und
die Verzinsungsdauer 7 Jahre ist!

Löset nun die Aufgaben im Buch

Eine Tabelle der
Potenzen von v

1,147523 ist die vierte
Potenz von 1,035 usf.

1000 l,041(l
1000 1,480244
Fr. 1480,24

1081G Fr. etc.

Fr. 3500 1,272279

II.
Wie erhalten wir den Endwert nach 5 Jahren,

wenn das Kapital zu 4 °/o angelegt ist?

Wie finden wir im gleichen Fall das

Anfangskapital, wenn uns der Endwert ge-
ist?

Wie finden wir überhaupt das Anfangskapital,

wenn wir wieder die Anzahl der

Jahre mit n, 1X mit v und den

Endwert mit e bezeichnen?

Wir wollen dasselbe algebraisch ableiten.
Welches war die Formel für die Bezeichnung

des Endwertes?

Was haben wir zu tun, wenn nun e bekannt,
k aber gesucht ist?

Wir multiplizieren
das Anfangskapital
mit der 5. Potenz
von 1,04

Durch Division
durch 1,045

Wir dividieren
durch v"

e kvn

Die Gleichung wird
nach k aufgelöst,
indem wir beide Seiten
der Gleichung durch
vn dividieren
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XVas soilts >vobi dsr bssit^sn, der olt w

à LaZs kommt, solcks HscknunZsn ans-
^utübrsn?

Oisss bistst uns unssr Luck in dsr labslis n

lür dis ^inslWs 3,5 °,'o und 4 °/o. LaZt
mir von sin^slnsn Ziablsn diossr labsllsn,
vas sis sind?

Das Kapital 1099 Lr. lisZs 19 .lsbrs am
^ins, su 4°/o. Was babsn ^vir sintack
i?u rsckusn, uni dsn LncLvsrt ^u do-

kommsn?

Lost mir ick, ^vas nus 19,999 Lr. wird in
2, 5. 20. 50, 100 .Iakrsn (4''/»)!

8àt dis Indien sin, wsnn das iXnlanKs-
Icapital Lr. 3599, dsr l^insluk 3,5 "/» und

à VsràsunZsdausr 7 dabrs ist!

Lösst nun dis iXuknabsn im Luck!

1,147523 ist äis visits
Lotsn/. von 1,035 usb

1000 1.0L"
— 1000 1,480244

Lr, 1480,24

10810 Lis sto.

Im. 3500 ^ 1,272270

II.
XV is srbaltsn wir dsn LiuLvoid nasb 5 dabrsn.

wenn das Kapital /.u 4 "/» anZeleZt ist?

XVis tindsn wir im gleicksn Lull das Vu-
lanZskapital, wsnn uns dsr Kndvvsrt Zs-

ist?

XVis dndsn 'vir übsrbaupt das Vnlangs-
Kapital, wsnn wir wieder dis Vn^alil dsr

daims mit n, mit ^ und dsn

Kndwsrt mit s bsWicknsn?

Wir wolisn dasssibs alZsbraiseb ableiten.
XXVlekss war dis Kormel lür dis Ls/sisb-
nunZ dss Kndwsrtss?

XX^as babsn wir ^u tun, wsnn nun s bekannt,
k absr Zssuckt ist?

«lureb 1,04''
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Welcher Wert ergibt sich also für k?

Berechnet also nach Tabelle a den Anfangswert

von 1000 Fr. Endwert, bei einer
Zinsdauer von 8 Jahren, Zinsfuß 1,0351

k
1000

1,316809

Die Division durch so lange Dezimalbrüche
ist unpraktisch. Womit können wir
multiplizieren, statt durch 4, 8, 10, a zu
dividieren Mit >/4, '/8, 1 /10, '/a

Welche Multiplikation kann also an die i
Stelle der Division durch v" treten? Multiplikat. mit

vn

Wir haben vorhin den Anfangswert gesucht
für den Endwert 1000 Fr.; womit hätten

wir das Endkapital multiplizieren
müssen, um das Anfangskapital zu
bekommen Mit

1,316800

Rechnet diesen Wert aus! 0,7594116

Ihr findet ihn ausgerechnet in Tabelle b.

Sagt mir von einigen Zahlen der Tabelle
b, was sie wohl sind?

0,8135006 ^0,4563869=—^—ctc.
1,04!0

Wie erhält man Tabelle b aus Tabelle a? Wir dividieren 1

durch die Zahlen in
Tabelle a

Welche Werte bietet also Tabelle

Wie heißt die Formel k —, wenn wir
V"

nun die Multiplikationsform einsetzen?

Endwert 100,000 Fr. Welches war der
Anfangswert, Dauer 50 Jahre, Zinsfuß
4°/o. Wie rechnen wir dies nun einfach?

Wir multiplizieren

100,000 mit — in
v"

Tabelle b, also
100,000 X 0,1407126

Wieviel ist das? Fr. 14071.26

— 220 -
^slelisr Vi^srt srZibt sià also lür lc?

Dsrselmst also naed Dadslls a clsn ^.nlanZs-
vert von 1000 Dr. Dnàivsrt, bsi sinsr
^insclausr von 8 4al>rsn, /^inskuk —1,0851 k ^ 1000

1,316800

Ois Division clurek so lanAS Dsximalbrüeiis
ist unpractised. ^omit leönnsn ^vir mul-
tipli^isrsn, statt äured 4, 8, 10, a nu
àiviàiersn? iVIit '/«, '/«, >/.°,

^Vslelm Nultipliliation lcann also an à i
Ztslls àsr Division àured v" treten? IVlultipIikat. mit

^Vir dabsn vorlnn clsn àiangsivsrt Zssuodt
lür äsn Dnàivsrt 1000 Dr.; nmmit liät-
ìsn ^vir àas Dnälcapital multipliÄsrsn
inüsssn, um àas ^nlanZskapital ^u bs-
lcommsn? illit

1,310800

Dsednst (lisssn ^Vsrt aus! 0,7504116

Idr tinâst ikn ausZsrseimst in Dabslls b.

LaZt mir von sinlZsn Gallien clsr Dakslls
li, ivas sis ivviil sinà?

0,8135006 ^^
0,4563869

^Vis srdält man Dabslls b aus Dabslls a?

IVslelis V/srts distst also Dabslls

V^is lioikt àis Dormsl k — —, vvsnn nur
v->

nun àis Nultiplilcationslorm sinsàsn?

Dnàn^srt 100,000 Dr. ''iVsIeliss nmr àer
^.nlanZsvsrt, Dausr 50 àalirs, ?änskuL
4°/o. >Vis rselmsn nur àiss nun sin tack

100,000 mit — in
v»

'ladslls 5, al8c>

100,000 X 0,1407126

Wisvisl ist àas? De. 14071.26
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Sprecht das in einem Satz aus

Wir lösen nun die Aufgaben No. 150 bis
152!

Wenn jemand nach
50 Jahren 100,000
Fr. zugut haben will,
so muß er heule
Fr. 14071. 26 zu 4°/o
anlegen

III.
Wozu wird ein Kapital in n Jahren, wenn

1-j-Yqq mit v bezeichnet ist"?

Ein Vater legt seinem Kind jedes Neujahr
100 Fr. in die Kasse. Was wird aus
jeder Zahlung bis am Ende von zehn
Jahren, Zinsfuß 4 °/o?

Lest die Werte ab!

Die jährliche Zahlung (Annuität) sei a,

1 -f- wieder v. Welches ist der Wert

von 10 Annuitäten am Ende von 10

Jahren, einzeln? zusammen?

Wie viel wird immer die letzte Annuität?
Die zweitletzte?
Die drittletzte?
Die ersteinbezahlte?
Die zweiteinbezahlte
Die folgende?

Welches ist also die Summe aller Annuitäten

nach n Jahren

Welche algebraische Vereinfachung können
wir bei dieser Summe vornehmen?

Welche Formel ergibt sich also für den
Endwert in n Jahren?

Sprecht sie in Worten aus!

Zu k v»

100.104'» -|-
100 1,04»

100. 1,042 +
100. UM1

av10 -|- avn -|- av8 +

av"
avn—1

avn—5 usw.

av" -|- avn—1 _|_

avn—2... av2 - | - av1!

Wir sondern a ab

e a (vn -[- vn—1

4- v2 -|- v')
Der Endwert von n
Annuitäten wird
gefunden, indem wir
die Annuität mit der
Summe aller Potenzen

von v bis v"
multiplizieren

— 221

Lpi'seki âus in oinom Nuts! uns!

^Vil- lösen nun à Kulgubon Klo. 15t) bis
152!

50 .labroii 100,000

1>. 14071. 26 A> 4°/o

III.
1lVo?u iviril oin XuilituI in n lubron, wenn

^ ^ IW ^ boxoiobnot ist?

Lin Vutor logt soinom Kind joäos Klsujubr
It)t) Kr. in dio Kusso. V/as wird aus
jodor /ublung bis um Kndo von Mim
dubron, /insluk 4°/o?
lost à Worts ub!

Oio Mkiliobo /a.blung (Knnuitüt) soi u,

1 wiodor v. Wsiobos ist dor Wort

von 1t) Knnuitüton um Kndo von 1<)

dukron, oin^oln? Zusammen?

Wio viol wird immor dio lst^to Knnnitüt?
Ois ^woitiotà?
Oio «lritt1ot?.to?

Oio srstomboMblto?
Oio ^woitoinbo^ublto?
Oio kolgonde?

Wslobos ist also dio Fummo ulioi- Knnui-
tüton nuob n bullion

Wslebo ulgobruisebo Vorointuobung lcönnon

wir boi diosor Lummo vornobmon?

Wolebo Kormol ergibt sieb also lür don
Kndwort in n dubrsn?

3?rocbt sio in Worten aus!

100.104'°-!-
100 1,04°

100. 1,04^ -s-
100. IM-

uv^ 4^ -î" av« -b

uv

v- -j- v>)
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Nach welcher Tabelle wäre das auszureclienen? Nach Tabelle a

Was hätten wir also zu tun, wenn n 7

ist?

Die Summe der Potenzen gibt uns Tabelle c,

Wie viel ist also nach Tabelle c die Summe
der ersten fünf Potenzen von 1,035!

Rechnet sie nach!

Sagt mir von einigen Zahlen der Tabelle c,

was sie sind!

Jedes Neujahr legt jemand 1000 Fr. auf
die Bank. Wie viel hat er nach 20 Jahren
zu gut beim einem Zinsfuß von 4°/o?

Was haben wir also nach Tabelle c zu
rechnen"?

Was sagt uns die letzte Zahl in Tabelle c,
bei 4 °/o "?

Wir lösen aus dem Buche Aufgabe 153—156!

Wir müssen die 7

ersten Potenzen von
v addieren und die
Annuität mit der
Summe multplizieren

5,550152

16,676086 ist die
Summe der Portenzen

von 1,035' bis
1,035'3 etc.

Wir multiplizieren
1000 Fr. mit der
Summe der ersten
zwanzig Potenzen
von 1,04

1000.30,969202

Wenn man lOO.Tahre

lang jedes Jahr 1

Fr. an den Zins legt
à 4 °/o, so beträgt
der Endwert aller
Zahlen Fr. 1287,128

IV.
Wie linden wir nun umgekehrt die Annuität,

wenn uns der Endwert gegeben ist?

Wie heißt also die Formel?

Jemand möchte in 15 Jahren 10,000 Fr.
Vermögen besitzen. Wie viel muß er im
Anfang jedes Jahres einlegen bei einer
Verzinsung von 3,5 °/o?

Wirdividieren durch
die betr. Potenzensumme

in Tabelle e

a
e

vn -|- vi—1... v2-|-v'

1,035'»+1,035'«.

Rechnet Aufgabe 157—159!

F 1,035» + 1,035'
10000

~~ 19,971030
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l^aok-lvololloi-^abollo-tvai-oOasaus^ul-oolionon? àà 'lìbolls g.

^as liätton ^vii- also ^u tun, tvonn n — 7

1st?

Ois Lummo clor poton^on gibt uns labollo e,

^i<z viel ist also naob 'labollo o à Lumino
cloi- orston lünk potsnMn von 1,035!

koobnot sis naob!

Lagt mir von oinigon Xablon âsr labolio o,

tvas sis sincl!

.loàss I^oujain- legt zomanci 1000 l?i-. auk

ciis Lanlc. 5Vio viol lint or naoii 20 .lalu-on

^u gut böim sinom Anskull von 4°/o?

>Vas babon tvii- also naeb labolio o xu
roobnsn?

5Vas sagt uns à làto Zabi in labolio o,

boi 4 "/o?

5Vir lössn aus ciom IZuobs ^.ukgabo 153—156!

5,550152

16,076986 ist à
1,035-° à'

'

1000 1>, mit dor

1000.30,969202

Maillon ?r, 1237,128

IV.
5Vio linâon wir nun umgolcobit Ois Annuität,

tvonn uns àoi- Lnàtvoi-t gogobon ist?

V/io boillt also 6io loi-moi?

.lomancl möebto iil 15 .laln-on 10,000 Ii-. Vor-
mögsn bositMn. 5Vio viol mull oi- im

àlang jodos .laìn-os oinlogon boi oinoi-

VoiÄnsung von 3,5 "/o!-

1,035'°-^IMS" ^

Zoeilnot ^ukgabo 157—159!

I- 1,035- -l- 1,035-
10000

^ 19,971030
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V.
Eine Gemeinde hat für einen Schulhausbau

100,000 Fr. entlehnt. Sie hat diese

Summe zu 4 °/o zu verzinsen, und will
in 20 gleichen Jahresraten auf Jahresanfang

sich ihrer Schuld entledigen. Denken

wir uns die Schlußabrechnung in
Kontokorrentform. Auf welchen Betrag wächst
die Schuld bis dahin an, also die Sollseite?

Was steht im Haben?

100000.1,0430

Die 20 Zahlungen u.
und ihre Zinsen

Wozu ist jede angewachsen, wenn immer
im Jahresanfang die Zahlung geleistet a 1042», a l,0419
wurde? etc. bis 1,04'

Wie heißt ihre Summe?

Wie könnten wir die Schlußsuinmon
berechnen

Da die Gemeinde bis dahin ja alles bezahlt,
sind diese Summen gleich.

Wie finden wir also die Annuität?

Eine Schuld k soll in n Resten je auf Jahresanfang

abbezahlt werden. Wie viel
betrüge der Endwert der Schuld, wenn nichts
abbezahlt würde?

Nun haben wir eben unsere Abzahlungen
so zu richten, daß die 11 Annuitäten samt
Zins den gleichen Endwert, erreichen,
Wie finden wir also die Annuität nach
dem Frühern?

Welche Formel läßt sich also für die Annuität

aufstellen?

Setzt die Zahlen ein, die wir oben annehmen.

a (1,04s0-f-1,04"
etc. bis 1,04')

Soll: 100000 1,0420

aus Tab. a
Haben: a. (Potenzensumme)

aus Tab. c

100000 l,04s0 —
a (1,044+ 1,04"...
1,04')

Wir dividier, d. Endwert

(100000.1,04!0)
durch die Potenzensumme

(1,0420

+ 1,04'»... 1,04')

kv"

Wir dividieren durch
die Summe der
ersten n Potenzen
von v

vn+vn'... j-v

100000.2,191123

30,969202

— 223 —

V.
Lins Llsmsinde dat Mr einen Seduldausbau

100,VW Lr. sntleknt. Sis dat diese

Summe ^u 4°/o ^u verzinsen, und will
in 20 gleioden.ladresraten ant.ladresan-
lang sied idrsr Sedulâ entledigen. Lenken
wir nns ,!ie Sedludabrsednung in Konto-
korrentkorm. ^ul wsledsn lZetrag wäedst

à' geduld bis dabin an, also à Sollseite?

^iVas stsdt im Haben?

100000 ^ 1,04-°

^Vo^u ist jede angewaedssn, wenn immer
im .ladresanlang à Gablung geleistet ^194-» a M 04'°
wurde? à. bis 1,04'

Vv"is dsikt idrs Summe?

V/ie könnten wir à Sedluksummen be-

rsednsn?

Da die (lemsinde dis dabin ja alles ds^adlt,
sind diese Summen glsied.

Vi^is linden wir also die Annuität?

Line 3ekul<l k soll in n Lssten je ant.ladres-
anlang abbe^adit werden. Vi^ie viel be-

trüge der Ludwert der Seduld, wenn niedts
abbexadlt würde?

dlun dabsu wir eben unsere ^.b/mdlungen
so üu riedtsn, dak die n Annuitäten samt
/iins den gleiodsn Lndwsrt erreisdon,
Vi^is linden wir also die Annuität naed
dsm Lrüdsrn?

belebe Lormsi läKt sied also lür «lie ànui-
tät aulstellen?

Set^t die Madien sin, die wir oben anuedmsn.

!>. 4Miste.

bis 1,04')

Soll! 100000 1,04-°

100000 .1,04-° —
a (1,04-°^ 1,04'-...
1,04')

xvsrt (100000.1,04-° >

summs (1,04-°

Ml,04'°... 1,04')

kv>

V"-î-V»'.à.

100000.2,101123

30,06020s
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Aus welchen zwei Teilen setzt sich also unsere l. Berechnung des

Amortisationsrechnung zusammen Endwertes
2. Berechnung der

Annuität

Wer spricht nun in Worten aus, was zu
tun ist, um die Annuität zu berechnen,
wenn ein Kapital k durch n gleiche Raten
auf Jahresanfang amortisiert werden soll?

Rechnet Nr. 161.

Wir berechnen
zuerst den Endwert,
indem wir das Kapital
m. vn multiplizieren ;

dann dividieren
wilden gefundenenEnd-
wert durch die
Summe der n ersten
Potenzen von v

VI.
Auf welchen Zeitpunkt wurden in den

zuletzt gelösten Aufgaben die jährlichen
Abzahlungen geleistet?

Nehmen wir an, eine Gemeinde nehme heute
bei der Bank Fr. 100000.— auf, die sie

in öjährlichen Abzahlungen tilgen will.
Wann wird die erste wohlgeleistet werden?

Die letzte?

Wie lange liegt die letzte Annuität am Zins?

Mit welchem Wert (in Buchstaben) ist sie
also der Gemeinde ins Haben zu setzen

Wie viel wird die zweitletzte, drittletzte
bei 4°/o Zins?

Wie lange liegt also die erste Annuität am
Zins?

Welche Summe steht also schließlich im
Haben?

Wir wollen die Aufgabe allgemein lösen. —
Heute wird ein Kapital K entlehnt, das
durch n Annuitäten getilgt werden soll,
die auf Ende des Jahres geleistet werden.
Für welchen Betrag ist die Gemeinde nach
n Jahren belastet?

Auf den Jahresanfang

Nach einem Jahr

Nach fünf Jahren

Sie trägt keinen Zins
mehr

Mit a

a. 1,04, a. 1,04s,
a 1,043, 1 .1,044

4 Jahre

a l,044+a 1,043+
1. l,04s-f-a 1,04'—(-a

Für k v"
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ài8 wslelisn?w6i/lsilsn8àt8iciiul8oun8srô i. ttsrsdmunA à-!
^.mortÌ8âtion8rselinunF ^U8ummsn lûnàsi'tss

Wsr 8prielit nun in Worten uu8, wus ?u

tun Í3t, um àis Annuität i!U bsrseiinsn,
wsnn sin Kupitul k àursil n Aisisiis Ilutsn
uuk àîàs8unlun" umorti8isrt wsràsn 8oil?

lìsànst 14iv 16l.

VI.
^.uk wslelisn Zeitpunkt wuràsn in àsn ^u-

làt Zslc>8tsn ^ukgubsn àis jüiirlislisn
^.luiulilunASn Zslsi8tst?

14skmsn wir un, sins Osmsinàs nslims iisuts
bsi àsr Ounk Or. IvvàOO.— uuk, àis 8is

in 5Mlirlielisn /Vbimliiungsn tiigsn will.
Wunnwirààis si'8tswoiàgslsi8tstwsràsn?

Ois lstà?
Wis lunZs lisZt àis làts Annuität um?iin8?

Wt wsleiism Wsrt (in Lueli8tubsn) iut 3is
UÌ80 àsr Osmsinàs ÌN3 Ouiisn ÜU sst^sn?

Wis viel wirà àis ^wsicleOts, àrittlàts
bsi 4°/» An8?

Wis lunZs lisgt ul8o àis sr8ts ànuitût um
AN8?

Wslelis Lumms 8tskt ui8v 8el>lislZli(:ii im
llubsn?

Wir wollen àis àkZubs ullZsmsin àsn. —
Olsuts wirà sin OuMul X sntlslrnt, clu8

àursli n ^.nnuitàtsn Zstilgt wsràsn 8oil,
àis uul Onàs àss,lulirs8 Zslàtst wsràsn.
Oür wslelisn LslruZ Ì8t àis Osmsinàs nuoli
n àudrsn bslu8ìst?

IVIit u

u 0,04, u.l,04-,
u 1,04^>, 1

^ 1,04'

u. 1,04<->-u 1,04^->-
1 O,04-ià^,04'-s-u



— 225 —

Was wird ihr gutgeschrieben?

Beginnen wir mit der letzten.

Welchen Wert hat sie am Schluß?

Die zweitletzte usw.

Wie lang lag die erste am Zins?

Ihr Endwert ist also?

Der Endwert der zweiten, dritten etc.

Welche Summe steht also im Haben?

Vereinfacht die Summe.

Stellt wieder die Gleichung auf, aus der
wir a bestimmen können

Welcher Wert ergibt sich also für a?

Die n Annuitäten mit
Zinses/.insen

av1, av2, usw.

(n—1) Jahre

avn—i

avn—--i, av"—3 usw.

av"—i _|_ av.n—2

av2 -|- av1 -)- a

a (v'i—i -1- v11—2

v2 + v' + l)

a (vn—l -|- v>)—2

v2 -|- v1 1) kv"

a
kvn

Vn—1 -j-
In welche zwei Teile zerfällt also die

Rechnung? Wir berechnen den
End wert von k nach
vJaliren. Danndividieren

wir ihn durch
die um 1 vermehrte
Summe der (n—1)
ersten Potenzen von

Welches ist der Wert des Divisors bei 3,5 °/o

und 16 Jahren

Setzt die Werte ein, wenn das entlehnte
Kapital Fr. 100,000.— in zehn Annuitäten
amortisiert werden soll bei einem Zinsfuß

von 4 °/o.

Löset Aufgabe 162.

'20,971030

100000 .1,480244
11,006107 -f1

_
100000 1,4450244

12,006107

15
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Was vvirà iiir ZutZesebrisbon?

Lsginnsn ivir mit à' iàtsn.
Wsieiisn Wert bat sis am Leiiiuü?

Ois ^^veitist^te us>v.

Wie ianZ laZ 6is si'sts am Ans?

liir Onâivsrt ist also?

Oer Onâwsrt cisr niveitsn, dritten ste.

5VeIeiie 3nmms stsüt also im Haben?

Vsrsinlaobt die Summe.

Stellt nieder clis Oleieliun^ aul, aus der
ivir a bestimmen können

Welelisr Wert ergibt sieb also kür a k

(u—1) .labrs

avn^^

avn^, us^v.

av^ -p av' -p.

a (v»^ì -O v"^2 ^.
v->v^-j-1>

a (v»^l -s- v»^s ^
V'2 -p V> -^- 1) — kv"

kvn
V»-I -î-

In ivslolis /vvei 'l'eils îierlallt aise ciis lleeli-
nung?

5Vslolies ist cisr Wert des Oivisnrs bei 3,5 °/o

unà 16 dalirsn

Set^t die Werts à, wenn das entlebute
Kapital Or. 155,955.— in ?elm Knnuitäteu
amortisiert iverdsn soii bei einem Ans-
Iul> von 4°/«.

Oöset Kukgabs 162.

20,971030

100000.1,480211
11,006107 -j- 1

^ M0000 I.1Z0214
12,006107

15
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